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Drucksache V/ 4207 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Jungmann, Dr. Abelein, 
Frau Pitz-Savelsberg und Genossen 


betr. finanzielle Situation der Krankenhäuser 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Ergebnisse hat die Krankenhausenquete über die 
Deckung der Selbstkosten der Krankenhäuser durch die 
preisrechtlich gebundenen Pflegesätze gehabt? 

2. Haben sich dabei unterschiedliche Ergebnisse bei Kranken- 
häusern mit kleiner Bettenzahl und geringer medizinisch- 
technischer Ausstattung gegenüber Krankenhäusern mit 
größerer und großer Bettenzahl und aufwendigerer medizi- 
nisch-technischer Ausstattung ergeben? 

3. Sind größere (Schwerpunkt-) Krankenhäuser in der Lage, 
die für künftige Neubauinvestitionen vorgeschriebenen 
Rücklagen (aus Abschreibungssätzen) zu bilden? 

4. Trifft es zu, daß bei großen (Schwerpunkt-) Krankenhäu- 
sern die preisrechtlich gebundenen Pflegesätze nur etwa 
zwei Drittel der Selbstkosten decken? 

5. Besteht eine Unterversorgung mit Krankenhäusern bzw. 
Krankenhausbetten in der Bundesrepublik Deutschland ge- 
genüber den vergleichbaren westlichen Ländern? 
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